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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1847 Schwaben Augsburg : SV Adelsried III 
Montag, 23.10.2023, 20:15 Uhr

TSV 1847 Schwaben Augsburg gegen SV Adelsried III 9:6

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Wilhelm Geisslinger nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 1847 Schwaben Augsburg im Match der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Adelsried III, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:35) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Walter Kohlert, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Fendt / Schaller zeigten Kohlert / Stowasser ihren Kontrahenten
die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatten am Nachbartisch Hamann / Graff im Match
gegen Prestel / Stadler. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nicht ganz mithalten
konnten Eller / Geisslinger, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Baumann / Leuschner, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Lange
umkämpft war das Match zwischen Oliver Hamann und Thomas Stadler, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Hamann seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Zwar brachte Karlheinz Prestel
Walter Kohlert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Walter Kohlert mit 3:1 durch.
Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Dieter Stowasser und Jürgen Baumann, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Recht kurzen Prozess machte
wiederum Reinhard Eller beim 3:0 mit Moritz Fendt. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Anton Graff machte mit Anton Schaller bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen Punkt beisteuern konnte
Wilhelm Geisslinger im Spiel gegen Jörg Leuschner, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1847 Schwaben Augsburg und
des SV Adelsried III in die Box. Fast verloren schien das Spiel von Oliver Hamann gegen Karlheinz
Prestel, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Oliver Hamann jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte im Entscheidungssatz. 11:6, 4:11, 11:9, 6:11, 11:8 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Walter Kohlert und Thomas Stadler die Klingen kreuzten. Mit diesem Sieg
verbesserte Kohlert seine Bilanz auf 5:2 in dieser Saison. Kaum Chancen ließ Dieter Stowasser
nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Moritz Fendt. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Chancenlos war dagegen dann Reinhard Eller gegen Jürgen Baumann
nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:4, 9:11, 12:14 sprang nicht heraus. 5:1 (Eller) bzw. 6:0 (Baumann)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Anton Graff indes letztlich parat, um sich
gegen Jörg Leuschner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Graff nun bei 4:1, während Leuschner bislang 2 Siege und eine
Niederlage zu verzeichnen hat. Wilhelm Geisslinger konnte im Spiel gegen Anton Schaller einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nach diesem Einzel steht
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Geisslinger somit bei 2 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schaller ein 0:3 ausweist. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1847 Schwaben Augsburg am 25.10.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen die DJK Pfersee II, während der SV Adelsried III am 27.10.2023 gegen den FC
Affing II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Kohlert / Stowasser 1:0, Hamann / Graff 0:1, Eller / Geisslinger 0:1 
Einzel: O. Hamann 1:1, W. Kohlert 2:0, D. Stowasser 1:1, R. Eller 1:1, A. Graff 2:0, W. Geisslinger 1:
1 

 SV Adelsried III
Doppel: Prestel / Stadler 1:0, Fendt / Schaller 0:1, Baumann / Leuschner 1:0 
Einzel: K. Prestel 0:2, T. Stadler 1:1, M. Fendt 0:2, J. Baumann 2:0, J. Leuschner 1:1, A. Schaller 0:2


